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Inscriptiones deperditae aus IG X 2. 1 * 

(Tafel 4-14) 

Mit der Bezeichnung "deperdita" , die sich wie ein Leitmotiv durch die IG X 2. 1 ziehtl, hat 
Charles Edson die verlorenen Inschriften von Thessalonike charakterisiert. Von diesen 229 
Inschriften sind immerhin schon 20 wiedergefunden worden. So mächte ich einen kleinen 
Bericht über die Wiederentdeckungen geben2, und zwar in zwei Teilen: 

a) Chronik der Wiederentdeckungen, und 
b) Katalog der non iam deperditae mit den entsprechenden Photographien. 

a) Chronik der Wiederentdeckungen 

Die erste wiederentdeckte "deperdita" wurde von L. Robert 1974 in seinem monumentalen 
Artikel über die Inschriften von Thessalonike besprochen3. Es handelt sich um IG X 2. 1,66, 
die sich heute in Berlin befindet. 

Eine zweite Inschrift wurde gleichfalls im Jahre 1974 von Ph. Petsas als "wrongly conside­
red as 'nunc deperdita'" in seinem Aufsatz über die Abbildungen des makedonischen Reiters sig­
nalisiert4: Es ist IG X 2. I, 1002, die heute im Archäologischen Museum von Thessalonike 
unter der Inv.-Nr. 6973 aufbewahrt wird. 

Als unediert kam im Jahre 1979 wieder die "deperdita" IG X 2. 1,679 zum Vorschein, die 
_._- 'Nie übrigens auch IG X 2. 1, 654 von E. und K. Tsigarida in das Corpus der christlichen In­
;drriften der Museen von Thessalonike aufgenommen worden waren5. 

1983 lokalisierte D. Feissel im Rahmen seiner Forschungen über die christlichen Inschrif­
ten von Makedonien fünf weitere "deperditae"-Inschriften im Byzantinischen Museum von 

* Für die Überlassung von Photos möchte ich danken: P. Adam-Veleni (Arch. Museum, Thessa­
lonike) , E. Kapetanopoulos (Univ. Connecticut), Ch. Kritzas (Epigraph . Museum, Athen), E. Niko­
laidou-Kourkoutidou (Byz. Ephorie, Thessalonike), A. Romiopoulou (Arch . Museum, Athen), M. 
Sfakianoudi (Eco1e Franc,:aise d'Athenes). Die Photographien Tafel 4, Nr. 1-2, Tafel 6, Nr. 5, Tafel 
12, Nr. 17, Tafel 13, Nr. 18a und Tafel 14, Nr. 19 a; b kommen aus dem Photoarchiv des K.E.R.A. 
Herrn Prof. H. Harrauer danke ich für die Anregung zu diesem Beitrag, meiner stets hilfsbereiten 
Kollegin Dr. K. Liampi für alle nützlichen Diskussionen. 

I C. Edson, lnscripliones Thessalonicae, IG X 2.1, Berlin 1972. Neben "deperdila" wird man 
auch die Formen "lapis deperditus", ,jragmenlum deperditum" oder "nihil extat" finden. Ein * vor der 
Nummer der Inschrift zeigt an, daß die Herkunft des Steines unbekannt oder unsicher ist. 
. 2 Weitere Informationen zu Edsons "deperditae" finden sich bei Ll. IIa7taKooveJ'tavtlvo'\)-LlHx­

llav'tOu po'\) , Deperdilae ~ m K'vv~y[ '['oov xaJ.levOJv Emyparpmv, ApXatoyvoocrla 7 (1991-1992) 
21-28 und 27, Anm. 9. 

3 L. Robert, In.l'criptions de Thessllloniqlle. RPh 48 (1974) 189- 190. 
4 Ph . Petsas, Some Pictures of Ma cedo/lian Riders as Prototypes of the ,Thracian Rider', 

Pulpudeva Jl (Plovdjv, 4 .-19. Oe!. 1976), Sofia 1978,204. Anm. 19 und 200, Abb. 10. 
5 E. Tcrl"yapiöa, K. Ao~ €. pöo'\)-Tcrl'yap18a, Ka'raÄoro~ XP[(J'['[(XV[KmV ETnyparpmv (Jm 

tlov(Jela '['1jq f)e(J(JaAOv {K'T/q, Thessalonike 1979, 68, Nr. 37 und 77, Nr. 49 . 
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Athen6: IG X 2. 1, 352, *364, *365, 403 und 406. Die Nr. 403 hatte er auch schon früher, in 
einem gemeinsamen Artikel mit J.·M. Spieser, vorgeführt7. 

(m ·elben Jahr 1983 publizierte M. Lagoyanni eine Dissertation8 über die römerzeitlichen 
Grab-Portraits aus Makedonien und präsentierte darin als unediert den oberen Teil einer von 
Edson, IG X 2. 1, *897 erwähnten Grabsäule mit dem Relief eines jungen Mannes, das einige 
Buchstaben trägt. Diese Buchstaben gehören, wie man auf der Photo graphie Tafel 13 (18a) gut 
erkennen kann, zur ersten Zeile einer Inschrift, die nach Lagoyanni lauten soll: 

INACK - - - - - HME 

Doch die korrekte Lesung ist ~Nt.EK~ - - - - - HME, so daß wiederherzusteIlen ist: 

E't]0v ÖEK<J. [e~, /!T1voC; .,] 1,/!EI[pwv .] 

Dies ergibt sich aus Folgendem: ein Abklatsch der Inschrift, der sich in der Ecole Franc;:aise 
d' Athenes befindet, gibt den unteren, verlorenen Teil des Reliefs wieder. Der Text wurde von 
D. Feissel und M. Seve im Jahre 1988 identifiziert9, wobei sie bemerkten, daß das Relief und 
die Inschrift des Abklatsches unmittelbar aneinander passen. So kann man sagen, daß IG X 2. 
1, *897 zu einem gewissen Teil wiederentdeckt worden ist; das Original des noch fehlenden 
unteren Teiles liegt möglicherweise noch unidentifiziert in einem Museum von Thessalonike. 

Im Jahr darauf, 1984, erfolgte die Publikation von A. Ntatsouli-Stavridi über die römischen 
Skulpturen, die sich im Athener Nationalmuseum befinden 10. Eine von diesen ist eine Grab­
säule mit Relief und Inschrift. Diese Inschrift ist die "deperdita" IG X 2. 1, 430. 

Im Rahmen einer vom K.E.R.A. unternommenen Registrierung der Inschriften von Make­
donien wurden 1986 vier weitere Inschriften des Archäologischen Museums von Thessalonike 
mit den "deperditae" IG X 2. 1, *26, 187,316 und *915 identifizierti!. In dem Inventarbuch des 
Museums gibt es auch eine Notiz, daß die Inschrift Nr. 7509 identisch ist mit IG X 2. 1, *915. 

Die Identifizierung der fünf Inschriften aus Thessalonike im Byzantinischen Museum von 
Athen durch D. Feissel brachte mich auf die Idee, nochmals in Athen zu suchen, und zwar im 
Emypa<ptKOV Moucrdov. Tatsächlich konnten im Jahre 1990 dort drei weitere "deperditae" ent­
deckt werden: IG X 2. 1, 664, 665 und 666, s. o. Anm. 2. 

M. Vitti hat in seiner 1990 vollendeten Dissertation über den Stadtplan des antiken Thessa­
lonike noch eine verloren geglaubte Inschrift, IG X 2.1, 319, aufgefunden. Sie befindet sich 

6 D. Feissel, Recueil des inscriptions chrhiennes de Macedoine du J/Ie au VIe siecle, BCH Supp\. 
VIII, Athen, Paris 1983. Diese Inschriften waren während des Ersten Weltkrieges zur sichereren Auf­
bewahrung von Thessa!onike nach Athen transportiert worden. Erst heuer kehrten sie in das neue 
Byzantinische Museum ihrer Heimatstadt zurück. 

7 D. Feissel, l-M. Spieser, Les inscripfiolls de Thessalonique, Supplement T&M.Byz. 7 (!979) 
319, Nr. 12. 

8 M. IT. AayoytavvT\, Iloprpaim (je mrpll((x I1vl1l1da rl7~ MaK:e80via~ K:ara rl1v nep{080 
rl7~ P(j)l1arOK:parfa~, Diss. Thc salonike 1983, 125. Nr. 35 und Tal'. 20a. 

9 D. Feissel, M. Seve, Inscriplions de Macedoine. BCH 112 (1988 458, Nr. 14 u. Abb. 12-13. 
10 A. N'ta'tO"01JAT\-k·ta1Jp18T\, POJl1ai"K:a YAvJrr(X ano Ta E8vIICO M01)(jelo, AE 1984. 176 und 

Taf. 18a. 
11 Ll. ITcmaKOlvO"'tav'tlV01J-LlWIlUV1:0UP01J, E7r!yparpe~ Mvy80vfaq, Kpl7(jr{J)via~, Av8e­

tiOVVTO~ /<:(Xl XaAK:!8!1<17q, in: ITOIKIAA, Athen 1990 (M€A€'t~lla'ta. 10), 229-245. 
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noch immer in situ in einein Teil der antiken Stadtmauer l2 . Diese Inschrift hat zwei Jahre 

später E. Kapelanopoulos von der Central Connecticut State University photographiert13 . 
K. Hallof von den Inscriptiones Graecae der Akademie zu Berlin teilte mir brieflich mit, 

daß die ebenfalls verloren geglaubte IG X 2. I, *62 heute in der Antikensammlung in Wien un­

ter der Inv.-Nr. 1808 aufbewahrt wird l4. 
Die Gesamtzahl der inscriptiones non iam deperditae aus IG X 2. 1 beträgt nun immerhin 

schon zwanzig. In der Überzeugung, daß wohl noch mehrere andere "deperditae" in Wahrheit 

nicllt verloren, sondern nur verschollen sind, mächte ich die Gelegenheit zu einem Aufruf 

nutzen: Falls jemand noch InfOlmationen über wiedergefundene "deperditae" besitzt, ersuche ich, 
mir diese mitzuteilen. 

b) Katalog 

JG X 2.1 Autbewahrungsort Inv.·N r. identitizieIt von Tafel. Nr. 

*26 Thcssalonike, Arch. Museum 
*62 Wien. Alltikensammlung 

Me 257 D. Pap;\konstantinou.DinmantouL"Ou I5 4 , I: 2 
1808 K. HallOr l6 5.3 

66 Berlin, StaatI . Musecn, Früh- 4773 L. Robel1 (s . o. Anm. 3) 5. 4 
christI. u. byz. Sammlung 

187 Thessalonike, Arch. Museum D. Papakonstantinou.Dialllantourou l7 

316 Thessalonike. Arch. Museum Me 2190 D. Papakonstantinou·Diamantourou 6, 5 
319 Stadtmauer Thessalonike in ,~ill/ M. Vitti (s. o. Anm. 12) 7,6a; b 
352 Thcssa1onike, Byz. MUSClilll BE 230 D. Feisscl, Recueil 175 (s. o. Anm. 6) 8, 7 

*364 Thessalonike, Byz. Museum BE231 D. Feissel, RCClIeil 171 (s. o. Anm. 6) 8,8 
*Wi Thessalonike, Byz. Muscum BE 225 D. Feissel, ReClleil J 41 B (s. o. Anrn. 6) 8, 9 
403 Thessalollike, Byz. Museum BE223 D. Feissel, Reclieil135 (s. o. Anill. 6) 9,10 
406 Thessalonike, Byz. Museum BE229 D. Feissel, Recueil J 91 (s . o. Anm. 6) 9,11 
430 Athen. NationalmuSCllm rA 3253 A. Ntatsouli·Stavridi (s. o. Anm. JO) 10, 12a; b 
6.14 Thessalonikc, Rotonda BE23 E und K. Tsigarida 49 (s o. Anm. 5) 11, 13 
664 Athen, Epigraph. Museum EM 8936 D. Papakonstantinou·DiamantouL"Ou 11,14 
66) Athen, Epigraph. Museum EM 8930 D. Papakonstantinou·Diamantourou 11, J 5 
666 Athen, Epigraph. Museum EM IJ.140 D. Papakollstantinou·Dialllantoufou 12, 16 
674 Thcssn1onike, Arch. Museum Me l1478 E. und K. Tsigarida 37 (s. o. Anm. 5) 12. 17 

*897 Thessalonikc, Arch. Museum Me 6179 D. Feisscl, M. Seve (s. o. Anm. 4) 13, 18a; b 
*915 Thcssalonike, Arch. Museum Me 7509 D. P;lpakOllstantinou·Diamantourou 14. 19a; b 

und miz illllnv.·Buch I8 

1002 Thcssalonike, Arch. Museum Me 6973 Ph. Petsas (s. o. A 11m. 4) 14,20 

K.E.R.A. I EIE Despoina Papakonstantinou·Diamantouroli 
i\ew<jl. BUG. KWVG1uVTlvou 48 
GR-116 35 Athen 

12 M. Vitti, To TrOAEOOOlllKO O"XeolO TTJs apxcr./cu; GmO"aAoV1KI)s KIY.l I) E~EA1~ry rav, Diss. 
Rom , Thessalonikc 1990, 136, Anm. 13. 

13 E. Kapetanopoulos, in einem Brief vom Nov. 1992. Ich danke Herrn Prof. Kapetanopoulos 
für se ine freundliche Erlaubnis, dieses Photo der InschrifL - das einzige, das derzeit existiert - hier 
zu veröffentlichen. 

14 K. Hallof in einem Brief vom lan. 1995. Nach der Angabe von Herrn Dr. Hallof ist die In· 
schrift derzeit nicht zugänglich . 

15 S. o. Anm. 11, S. 238, Anm. 3. Die Inschrift (Taf. 4, Nr. 2) befindet sich auf der Rückseite 
eines Reliefs (Taf. 4, Nr. 1) und war deswegen nicht sichtbar. 

j 6 Auch diese Inschrift muß mit einem Stern versehen werden, Ch. Edson betont in einem 
Manuskript mit Korrekturen zu IG X 2.1, das er an das Arch. Museum in Thessalonike sandte; "Pag. 
32, Co!. I, line 3: delete the asterisk, which should be added to the number of the next inscription, 
thus *62". 

17 Die Inschrift ist derzeit nicht zugänglich. 
18 Die PhOHlS werden hier erstmals veröffentlicht. 
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YtvI SIr \I~/N-

zu Papakonstantinou-Dimnanrourou, S. 139[f., Nr. 14 

zu Papakonstantinou-Diamanrourou, S, 139[f, Nr. ! 5 



Tafel 12 

7.lI Papakonstantinou-Diamantouroll , S. 1 39ff., Nr. 16 

.zu Papakonstantinou-Diamantourou, S. 139ff., Nr. 17 



Tafel 13 

Zu Papakonstanlinou-Diamantourou, S. 139ff., Nr. 18 a; b 



Tafel 14 

zu Papakon,tanlinou-DiulTlantollroU. S. 139rf .. Nr. 19a zu Papakonstantinou-Diamantourou. S. 139ff .. Ni". 20 

zu Papakonstantinou-Diamantourou. S. I 39ff.. Nr. 19b 


